
PRESSEMITTEILUNG 

Sächsische Zeitung kürt Konrad Havlat, Präzisions-, Werkzeug- und 
Formenbau Havlat GmbH, zum "Unternehmer des Jahres 2008" in Sachsen.

Am heutigen Freitagabend kürte die Sächsische Zeitung Konrad Havlat, Präzisions-, Werkzeug-
und Formenbau Havlat GmbH, Großschönau, zum „Unternehmer des Jahres 2008“ in Sachsen. 
Im Rahmen einer feierlichen Preisverleihung in der Gläsernen Manufaktur von VW erhielt 
Konrad Havlat die Bronzeskulptur „Die Träumende“. Prof. Dr. Lothar Späth hielt die Festrede 
und würdigte so die herausragenden Leistungen aller am Wettbewerb beteiligter Unternehmen. 

In der Begründung der Jury, zusammengesetzt aus Wirtschaftsjournalisten, Geschäftsführern 
und Inhabern aus der freien Wirtschaft, heißt es: Konrad Havlats unternehmerische Leistung 
ist in mehrfacher Hinsicht bemerkenswert. Er wagte bereits Mitte der Siebziger Jahre den 
Schritt in die Selbstständigkeit und schuf in nur 20 Jahren aus einem Ein-Mann-Betrieb ein 
diversifiziertes Hochtechnologie-Unternehmen, das mit seinen 190 Mitarbeitern einen 
wesentlichen Wirtschaftsfaktor in der Lausitz darstellt. Sein unermüdliches Engagement für die 
Ausbildung junger Menschen machen Konrad Havlat zu einer der großen sächsischen 
Unternehmerpersönlichkeiten unserer Zeit. 

Torsten Enders von der Wätas Wärmetauscher Sachsen GmbH, Pobershau, belegt im 
Wettbewerb um den „Unternehmer des Jahres“ Platz zwei; Platz drei geht an Roland Göhde 
von der Partec GmbH Görlitz.

„Der Mittelstand gehört in den Mittelpunkt, denn er ist der große Motor des 
Wirtschaftswachstums in Sachsen. Die herausragenden und für das Gemeinwesen in Sachsen 
so wichtigen Leistungen der Unternehmer kommen in der Öffentlichkeit oftmals zu kurz.  Dabei 
sind es gerade die Unternehmer, die mit hohem persönlichen Risiko und viel Herzblut die 
Region voranbringen. Die Sächsische Zeitung ehrt mit dem Unternehmerpreis den sächsischen 
Mittelstand und gibt die ihm gebührende Aufmerksamkeit“, so Thomas Düffert, Vorsitzender 
der Geschäftsführung des Dresdner Druck- und Verlagshauses.

Der Wettbewerb „Unternehmer des Jahres“ ist eine Initiative der Sächsischen Zeitung – mit 
Unterstützung der Gläsernen Manufaktur von VW, PricewaterhouseCoopers und der Baden-
Württembergischen Bank. Der Preis wurde zum dritten Mal vergeben.

Das Dresdner Druck und Verlagshaus, in dem die Sächsische Zeitung erscheint, ist eine 60-
prozentige Tochter der Gruner + Jahr AG & Co., Hamburg. Neben der Sächsischen Zeitung 
erscheinen hier die Dresdner und Chemnitzer Morgenpost, die Morgenpost am Sonntag sowie 
verschiedene regionale Magazine. 

Informationen zur Preisverleihung und die Unternehmensporträts der Teilnehmer unter: 
www.sz-online.de/unternehmerpreis
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